
  

Standard „Barmherzigkeit“

Lukas 6,36-38



  



  

Lukas 6,36-38

• Seid barmherzig, wie es auch euer Vater ist!  
Richtet nicht, dann werdet auch ihr nicht 
gerichtet werden. Verurteilt nicht, dann werdet 
auch ihr nicht verurteilt werden. Erlasst einander 
die Schuld, dann wird auch euch die Schuld 
erlassen werden.  Gebt, dann wird auch euch 
gegeben werden. In reichem, vollem, 
gehäuftem, überfließendem Maß wird man euch 
beschenken; denn nach dem Maß, mit dem ihr 
messt und zuteilt, wird auch euch zugeteilt 
werden.  



  

Gerüttelt, nicht geschummelt



  

Solche Dinge als Zugabe machen 
den Unterschied:

• Ein freundliches Wort

• ein Lächeln

• eine kleine Hilfeleistung

• echtes Interesse für den anderen 



  

• Gegenteil: die Pharisäer 
– nehmen es ganz genau
– Engherzig
– Streng
– Das Böse unterstellend
– Sich von der „bösen Welt“ absondernd



  

OBWOHL …



  

In Hauskreisen kann man 
Barmherzigkeit praktisch einüben.



  

Grenzen …

• Nicht selber sündigen



  

Grenzen …

• Nicht selber sündigen

• Nicht wegsehen, wenn sich jemand verirrt 
hat



  

Solange wir selber auf Vergebung 
angewiesen sind,



  

Solange wir selber auf Vergebung 
angewiesen sind,

• haben wir einen Balken im Auge.



  

Solange wir selber auf Vergebung 
angewiesen sind,

• haben wir einen Balken im Auge.

• DESHALB:

"werdet barmherzig" 



  

DAS HEISST:

• rede und denke Gutes über andere!

• Übe es in einer Kleingruppe ein!

• komm zum Abendmahl! 
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